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Disclaimer: Keine der Charaktere außer Skys Geschwister gehören mir (leider) und ich
verdiene hiermit auch kein Geld (ebenfalls leider). Also, ich hoffe das euch die FF
gefällt und viel Spaß beim lesen^^

Wichtig: Einen ganz lieben dank an meine Betaleserinnen yume22 und Liliyes..
(Ehemalige Beta Dray-Kitty), die sich die Mühe gemacht haben diese FF hier zu
korrigieren. Auch einen großen Dank an yume22, die mir bei den gewissen Szenen
hilft (ab Chapter 1-7).

Here we go on.

Einkaufen und erste Berührungen

~°~°~°~°~°~°~°~°~°~°~°~°

"Arbeite nicht mehr so lange, das Bett ist nachts immer viel zu groß und leer ohne
dich."
Lucius blickte seiner Frau nun ebenfalls lächelnd hinterher und setzte sich schließlich
an seine Arbeit. Doch heute würde er nicht zu lange Arbeiten, viel zu lange schon
hatte er auf eine Nacht an Cissas Seite verzichten müssen.
Er hoffte jetzt nur noch, dass sein zweiter Sohn genauso glücklich werden würde, wie
er selbst es mit Cissa war.
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~°~°~°~°~°~°~°~°~°~°~°~°

In der Zwischenzeit war es Nacht geworden und fast ganz Riddle Manor schlief
friedlich.
Nur eine einzige Person schien Alpträume zu haben.
Sky träumte mal wieder von IHM.
Wie er ihn am ganzen Körper berührte, begierig darauf ihn zu brechen, ihm den Stolz
und die Würde zu nehmen.
Männer boten diesem widerlichen Kerl auch noch Geld für seinen Körper und seine
Dienste an. Einige waren zärtlich, andere wiederum so brutal das er wie beim
erstenmal blutete.

Seine Träume vertieften sich immer mehr und er begann sich in seinem Bett hin und
her zu wälzen. Sein Körper war mir einer dünnen Schweißschicht überzogen und seine
Kleidung klebte nur so an ihm.
Dann saß er auf einmal, mit einem Schrei, senkrecht im Bett.

"Nur ein Traum, nur ein Traum,..."

Plötzlich wurde die Tür zu seinem Zimmer aufgerissen und Chrno stand in dieser, da er
im Zimmer direkt nebenan schlief.

"Sky, alles in Ordnung?!"

"J.. ja, nur ein schlechter Traum. Nur ein schlechter Traum."

"Bist du dir sicher?!" Chrno kaufte seinem Bruder das ganze nicht wirklich ab und so
ging er auf dessen Bett zu.
"Soll ich heute Nacht bei dir bleiben?! Ab Morgen werden ja dann deine Partner für
dich da sein."

"Würdest du?!" Sky konnte einfach nicht glauben, was sein Bruder da gerade sagte.
Noch nie hatte jemand auch nur eine Nacht bei ihm verbracht, ohne ihn sich zu
nehmen. Aber anscheinend würde sich das jetzt alles ändern.
Chrno nickte lediglich zur Bestätigung und legte sich zu Sky ins Bett. Dieser kuschelte
sich, ohne es wirklich zu registrieren, an ihn. Lächelnd blickte er auf seinen kleinen
Bruder herab, welcher schon wieder eingeschlafen war.

~°~°~°~°~° nächster Morgen ~°~°~°~°~°

Träge öffnete Sky seine Augen und wollte sich aufrichten, doch etwas hielt ihn zurück.
Er wandte seinen Blick nach Rechts und blickte direkt in das schlafende Gesicht seines
Bruders.
>Stimmt ja, ich hatte heute Nacht wieder mal diese Alpträume...
Und dabei dachte ich es würde besser werden, wenn ich es verdrängen würde. Aber
nein, ich muss weiterhin davon Träumen.
Was sagte Dad gestern noch, ich muss mit Blaise darüber reden, damit er mich
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versteht.
Aber ob er mich überhaupt verstehen will?<

Sein Blick schweifte durch den Raum und blieb an seinem Schrank hängen. Kurzerhand
löste er sich vollends aus Chrnos Umarmung und ging zum Schrank. Als er ihn öffnete,
bestaunte er erst einmal die gesamte Kleiderauswahl. So viele Kleider hatte er noch
nie besessen, vor allem keine die IHM passte.

"So, dann wollen wir mal sehen, was wir hier alles haben." Sky wühlte gut fünf
Minuten in seinem Schrank, bis er etwas Passendes gefunden hatte.
>Typisch Sirius! Alles elegant und lässig. Vor allem fast alles in den Farben Slytherins.<

Er sammelte alle Sachen zusammen und verschwand im Bad.
Dort zog er sich seinen Pyjama aus und betrachtete sich in dem großen Wandspiegel.
Erschrocken riss er die Augen auf und tastete sein Gesicht ab. Langsam dämmerte es
ihm jedoch, seine Umwandlung, zumindest die seines Körpers, war abgeschlossen.
Seine Augen waren nun golden und die Haare hingen schon auf dem Boden, auch sein
Gesicht war noch etwas femininer geworden. An Größe hatte er zu seinem eigenen
Bedauern, nicht zugenommen. Er war Schätzungsweise immer noch 1,70 Meter.
>Okay, die Umwandlung meines Körpers ist fertig. Jetzt hab ich nur ein Problem: wie
wasche ich diese verdammten Haare.< Skeptisch betrachtete Sky seine Mähne und
zuckte schließlich mit den Schultern. Aber noch etwas hatte sich verändert. Die
Wunden waren größtenteils verheilt, nur die Tiefen würden selbst bei ihm Narben
hinterlassen.

Endlich riss er sich von seinem Spiegelbild los und stellte sich unter die Dusche. Seine
Hand fand wie von selbst das Duschbad und das Shampoo. Während er sich einseifte,
begann er über die Länge seiner Haare zu Fluchen.
Nach gut 20 Minuten war er fertig mit duschen und anziehen. Leise öffnete Sky die
Badezimmertüre und lief ebenso leise Richtung Bett. Von draußen konnte er Schritte
hören und noch bevor die Person anklopfen konnte, meinte er: "Komm rein Ken! Ich
muss nur noch Chrno wecken."

"Woher weißt du, dass ich es bin?!", wollte Ken wissen, doch als er Sky erblickte,
stockte ihm der Atem.
Sky sah einfach nur atemberaubend aus und die Art, wie er sich auf Chrno zu bewegte,
deutete daraufhin das seine Elfen-Gene bereits erwacht waren. Sky bewegte sich
lautlos und Katzengleich auf das Bett zu und rüttelte vorsichtig an Chrnos Schulter.
Dieser blinzelte kurz und als er seinen kleinen Bruder sah, saß er senkrecht im Bett.

"Oh mein Gott, Sky! Hast du dich schon einmal im Spiegel betrachtet?! Du siehst
einfach ... einfach 'WOW'!"

"Danke Chrno und ja, ich habe mich schon im Spiegel betrachtet. Und ich muss
zugeben, ich gefalle mir." Sky strahlte seine beiden Brüder an und hackte sich
schließlich bei Ken unter.
"Wir gehen schon einmal vor Chrno, wir haben nämlich Besuch."

"Deine Fähigkeiten scheinen schneller zu erwachen als wir dachten. Gut, ich werde
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auch gleich runter kommen und nach dem Frühstück gehen wir in die Nocturngasse,
immerhin sollst du auch die andere Seite kennen lernen"

"Ist in Ordnung. Lass uns gehen Ken.". Damit zog Sky seinen jüngeren Bruder hinter
sich her, in Richtung Speisesaal.

"Du Sky, woher weißt du eigentlich wo es lang geht."

"Vater hat mich gestern Abend noch durch das Haus geführt, er meinte meine Elfen-
Gene würden die Umgebung von alleine wieder erkennen.". Bei diesem Satz wurde
Harry ernst und seine gesamte Haltung änderte sich auf einmal. Er sah nun mehr nach
Slytherin und Adel aus, als ein Malfoy.

"Ach, wenn das so ist.... Wir sind im übrigens da. Und keine Angst, lediglich Severus
und Regulus sind zu besuch. Regulus ist wie du weißt, dein Patenonkel. Vor den
Berührungen der beiden brauchst du keinerlei Angst zu haben. Bereit?!"

Sky nickte leicht und Ken öffnete die Tür. Die Anwesenden des Raumes drehten ihr
Köpfe, beim aufgehen der Tür, in exakt deren Richtung. Auf den Gesichtern aller
spiegelte sich Unglauben, sie hatten zwar alle das Bild von Sky gesehen, aber das er
,so' aussehen würde, hätte nun keiner Gedacht.
Nichts an ihm erinnerte mehr an Harry Potter, selbst seine Angst vor anderen
Personen, vor
Nähe und Berührungen, schien er hervorragend verstecken zu können.

"Sky, es freut mich, dass du endlich zurück bist."

"Danke Regulus, ich freue mich ebenfalls, auch wenn ich gestehen muss, dass ich nicht
damit gerechnet hatte Professor Snape in meiner Familie zu haben." Jetzt sahen sie
alle verdutzt zu Sky, woher wusste er das er gerade Regulus gegenüber stand. Und
vor allem, wo hatte er so sprechen gelernt und dann dieses Auftreten und die ganze
Körperhaltung.
Als hätte Sky ihre Gedanken gelesen, antwortete er: "Er riecht fast genauso wie Dad,
die Magie ist auch nicht sehr unterschiedlich und außerdem weiß ich, wie Professor
Snape aussieht. Ich habe ihn immerhin seit sechs Jahren als Lehrer."

Sirius seufzte und meinte: " Das ist mir bereits klar Sky, aber woher hast du gelernt
dich so gegenüber anderen zu verhalten. Du hörst dich wirklich wie ein Junge deines
Standes an."

"Nun ja, die Dursleys - oder eher Petunia -, bestand immer darauf, dass ich exzellente
Manieren besaß. Auch musste mein Auftreten und Verhalten perfekt sein. Ich durfte
niemandem gegenüber Angst oder ähnliches Zeigen. Musste dieselbe Maske tragen,
die die Slytherins tragen."
Sky sagte das alles, ohne auch nur eine Mine zu verziehen und die anderen bemerkten,
dass er nicht weiter darüber sprechen wollte.

"Gut, dann brauchen wir dir das nicht mehr beibringen. Gestern Abend sind noch zwei
Eulen für dich angekommen, anscheinend von deinen Freunden. Dazu noch eine mit
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deinen ZAGs und dem normalen Schulbrief.", meinte Tom, als er seinem Sohn die
Briefe gab.
Dieser besah sie sich, ehe er sie wegpackte.

"Ich werde sie heute Abend lesen, wenn die anderen da sind. Aber jetzt würde ich
gerne etwas essen, ich hab seit Tagen nichts richtiges mehr bekommen." Bei seinem
letzten Satz, wanderte Skys Blick über den reichlich gedeckten Frühstückstisch und als
Sirius ihm dann endlich sagte, er könne essen, war er nicht mehr zu halten.

"Sag mal, wann hast du eigentlich das letzte Mal etwas Richtiges gegessen?!"

"Nun ja Professor, meine tägliche Essensration bestand aus zwei Scheiben Brot und
einem Apfel, dazu kam eine Flasche Wasser, die ich mir für drei Tage einteilen
musste."

"WAS?! Aber das... das.. das ist ja einfach widerwärtig!" Die anderen stimmten Severus
zu und schmiedeten in Gedanken schon Pläne, wie sie es den Dursleys heimzahlen
könnten.
Nach gut zwanzig Minuten waren sowohl Sky als auch die anderen mit dem Frühstück
fertig und sie machten sich bereit, um in die Nocturngasse zu apparieren.

~°~°~°~°~° eine Stunde später in der Nocturngasse ~°~°~°~°~°

"So, jetzt haben wir zumindest schon einmal deine neuen Roben. Weißt du schon, ob
du das Haus wechseln willst?!"

"Ja, weiß ich Yuki, ich werde nach Slytherin wechseln. Hei, da drüben ist ein Tierladen,
können wir da einmal rein gehen?! Immerhin hat Vernon meine Eule Hedwig
erschossen."

"Natürlich Kleiner, such dir etwas aus. Wir alle haben zwei Tiere, aber ich denke wir
werden uns auch noch ein oder zwei weitere zulegen oder?!" Als Yuki ein
einstimmiges Nicken erntete, packte er Sky am Arm und zog ihn in das Geschäft.

"Also, such dir etwas aus, Kleiner!"

"Yuki, ich bin nicht klein! Ich kann do..." Er brach den Satz ab, als sein Blick auf einen
Korb mit fünf Wolfswelpen viel.

"Ihr wolltet euch doch auch Tiere holen oder?! Was haltet ihr davon wenn wir uns das
gleiche holen, wie zum Beispiel diese fünf Welpen hier."
Damit hielt er einen der Welpen hoch und zeigte ihn seinen Brüdern. Diese waren
sofort Feuer und Flamme, während Sky sich noch weiter umsah und dabei immer noch
den schwarzen Welpen mit weißer Pfote im Arm hielt.
"Ich bin kurz da hinten, da ist noch irgendetwas." Und tatsächlich, in der hintersten
Ecke, völlig im Dunkeln, lag ein kleines Schneeleopardenbaby und darüber auf einer
Stange, saß ein atemberaubender Schneeadler.

"Entschuldigen sie, sind diese beiden Tiere zu verkaufen?!"
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"Ja Mr., aber bis jetzt wollte sie keiner haben und die, die sie gekauft hatten, brachten
sie wieder zurück.", meinte der Verkäufer, als er bemerkte welche Tiere sich der
Junge kaufen wollte.

"Aha... Chrno, meinst du Vater kauft sie mir?!"

"Natürlich kauft er sie dir, aber sieh erst einmal nach, ob sie dir überhaupt gehören
wollen."

"Mach ich, aber sagt mal, mit den ganzen Tieren können wir doch nicht einfach hier
herum spazieren, oder?!

"Nein, deswegen bringen Ken und ich sie nachher zurück, während ihr deine
Schulsachen kauft."
Sky nickte und wandte sich dann an die beiden Tiere.

/ Hallo ihr beiden, was haltet ihr davon, wenn ich euch mitnehme?/

//Du verstehst unsere Sprache und willst uns mitnehmen?!// Das war der Adler, der
gesprochen hatte. Es sah ganz so aus, als würde er Sky misstrauisch beobachten.

/Nun ja, ich bin zu einem drittel ein Elf, dadurch spreche ich eure Sprache, oder besser
gesagt, ich spreche zu euren Herzen./

//Das bist du aber noch nicht lange, oder?! Und da ist noch mehr!//

/Stimmt, ich bin es erst seit gestern, auch ist meine Umwandlung nur körperlich
abgeschlossen. Der Rest muss erst noch völlig erwachen. Ich bin eine Veela-Elf-
Vampir-Mischung, also, wollt ihr mit mir mit?/

Der Adler breitete seine Schwingen aus und setzte sich auf Skys Schulter, jedoch ohne
ihm seine Krallen hinein zu rammen.
Das Leopardenjunge hatte sich in der Zwischenzeit aufgesetzt und den Jungen vor
sich betrachtet.

/Na komm her Kleines, ich tue dir nichts. Was bist du denn eigentlich?! Männchen oder
Weibchen?/

//Ein Weibchen. Du wirst uns aber nicht wieder hierher bringen, oder?//

/Nein, das werde ich ganz sicher nicht. Meine Brüder haben auch noch andere
Raubkatzen, die sich sicher um dich kümmern werden. Also keine Angst. Kommst du
zu mir?/ Er ging vor dem Jungtier in die Hocke und streckte ihm die Hand entgegen.
Das Junge schnupperte kurz an Skys Fingerspitzen und ging dann zielstrebig auf ihn
zu. Vorsichtig hob Sky es hoch und marschierte zu seinen Brüdern.

"Ich hätte alles! Und ihr?!"
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"Wir ebenfalls.", sagten die vier synchron und sie bezahlten. Als sie den Laden
verlassen hatten, gingen sie in Richtung Buchladen und unterhielten sich über
mögliche Namen ihrer neuen Tiere.

"Also, Sky, was für Namen hast du dir ausgedacht?!"

Sky betrachtete seine neuen Tiere und überlegte kurz. Nach einer Weile hellte sich
sein Gesicht auf und er meinte:
"Ich habs, für meine kleine Raubkatzendame nehme ich Nikita, für ihn hier..". dabei
deutete er auf den Schneeadler, " ..Revenge und für den kleinen Welpen neben mir,
den Namen Larca. Und ihr?!"

"Hektor.", kam es von Chrno, ihm folgte Yuki mit einem gemurmelten "Rover"

Kai grinste und meinte: "Anubis und bei Ken ist es..."

".. Sura.", lächelte dieser.

"Alles schöne Namen und jetzt geht ihr drei einkaufen und wir bringen die Tiere weg."
So packte sich Chrno Ken, nahm die Tiere zu sich und teleportierte nach Riddle Manor.

"Gut, gut. Dann holen wir die Bücher. Ken wird im Übrigen auch nach Hogwarts
gehen."

"Cool! Aber mal ganz ehrlich, hier sind mir zu viele Leute die mich anstarren.", meinte
Sky und wenn man genau hin hörte, konnte man das Zittern in seiner Stimme hören.

"Das liegt daran, dass dein Veelacharme aktiv ist. Deswegen wirst du auch bald die
Blutsbindung mit Draco und Blaise eingehen. Damit können die beiden dich
beschützen und du brauchst keine Angst mehr vor unliebsamen Berührungen und
Verehrern haben.", grinste Kai während er Sky in den Buchladen schleifte.

"Also, wir holen kurz die Buchbestellung ab und du bitte die Schulbücher von dir und
Ken, ja?"

"Geht klar Yuki." Sky wühlte sich durch die einzelnen Regale, bis er von jemandem
umgerannt wurde.

"Oh, Verzeihung, ich hab dich nicht gesehen." Sky kam diese Stimme sofort bekannt
vor und sein Kopf ruckte mit einem male nach oben.

"Zabini!", flüsterte er und betrachtete seinen Gegenüber.

Blaise sah ihn reichlich verwirrt an und meinte: "Ähm ja, aber ich glaube nicht das wir
uns kennen."

"Doch tut ihr! Hallo Blaise." Yuki hatte Skys leichte Panik gespürt und war sofort zu
ihm gegangen. Als er bei ihm angekommen war, konnte er Blaise Zabini erkennen,
welcher seinem kleinen Bruder die Hand zum aufstehen anbot.
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"Hallo Yuki, ihr kennt euch?!"

"Natürlich, darf ich vorstellen, mein jüngerer Bruder Sky Dragon. Dein und Dracos
zukünftiger Partner."

"WAS!!! Aber das... Wow, du hast keine Ähnlichkeit mehr mit Potter." Blaise konnte es
nicht glauben. Das sollte Po... nein, Sky sein.
>Der sieht ja zum anbeißen aus und dann noch diese Ausstrahlung. Kein Wunder das
er zwei Mate braucht. Und Gott ist er niedlich, vor allem so klein und feminin.<

"Hei Blaise, BLAISE!!!"

"Ähm ja, was gibt es denn Yuki,... oh, hallo Kai." Kai nickte ihm kurz zu und legte einen
Arm um Skys Schulter.

"Da du ja jetzt wieder wach bist Blaise, könntest du doch gleich zu uns kommen, deine
Eltern werden so oder so heute Abend anreisen. Ich werd ihnen bescheid geben das
sie dein Gepäck mitbringen sollen."

"Ähm ja, das ist eine gute Idee. Dann kann ich mich auch noch etwas mit Sky
unterhalten."

Sky lächelte Blaise schüchtern und auch ein wenig ängstlich an. Kai, der dies sah,
drückte Sky etwas mehr an sich und apparierte mit ihm zurück nach Riddle Manor.
Kurz nach ihnen tauchten auch Blaise und Yuki in der Halle auf. Sky sah anfangs
unsicher zwischen den dreien hin und her, ehe er sich zusammenriss und auf Blaise
zuging.

"Ähm,... also.. am Besten gehen wir hoch in mein Zimmer und reden dort,
einverstanden... Blaise?!"

Blaise sah ihn genauso verwundert an wie seine Brüder, ehe er leise lachte: "Ja, das
sollten wir. Ich will nämlich einige Dinge wissen, bei denen ich nicht unterbrochen
werden möchte."

Sky lächelte ihn wieder leicht an und ging die Treppe hinauf. Auf der Mitte Selbiger
holte Blaise ihn ein und hakte ihn bei sich unter.
Vor Skys Zimmertüre hielten sie an und Blaise öffnete sie.

"Nach dir Kleiner." Ein warnender Blick traf ihn, der soviel sagen sollte wie, Ich-bin-
nicht-klein.

"Also, was willst du wissen Blaise?!" Sky hatte es sich auf sein Bett gesetzt und
deutete Blaise an es ihm glich zu tun.

"Nun ja, ich wüsste gerne warum du es ausgerechnet mir sagen wolltest."

"Das ist einfach, ich vertraue Draco noch nicht, dir zwar auch nicht richtig, aber
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immerhin mehr als Draco. Und na ja, ich habe mich immer wieder gefragt, was wohl
passiert wäre, wenn ich Dracos Freundschaft angenommen hätte und nach Slytherin
gekommen wäre."
Bei diesem Satz viel ihm der Brief von Ron ein.
>Uff, den hatte ich total vergessen, am Besten ich öffne ihn, wenn beide hier sind und
nicht nur Blaise. Vielleicht sollte ich Draco und ihm einfach vertrauen. Vielleicht
zeigen sie mir was Liebe ist.<

"Blaise, .."

"Ja, was ist denn Kleiner?" Blaise sah ihn abwartend an und er konnte deutlich sehen,
dass Sky gerade mit sich kämpfte.

"Könnt ihr mir .. mir vielleicht zeigen wie... wie Liebe ist?! Mir zeigen das Liebe nicht
unbedingt wehtun muss..."

Blaise sah ihn erschrocken an, denn damit hatte er nun wirklich nicht gerechnet. Der
Kleine war wirklich bereit ihm und Draco zu vertrauen? Nach allem, was er erlebt
hatte.
Er überlegte was er sagen könnte um Sky etwas halt zu geben. Dann kam ihm eine
Idee.

"Sky, darf ich dich küssen?"

Sein Gegenüber sah ihn erschrocken an und begann kaum merklich zu zittern,
trotzdem nickte er leicht. Blaise lächelte ihn beruhigend an und nahm Sky in den Arm.
Dieser versteifte sich erst und versuchte sich zu wehren.

"Keine Angst Süßer, ich tu dir nichts! Und sei dir sicher, Draco und ich werden dir ganz
langsam zeigen, was Liebe ist. Aber dazu musst du unsere Berührungen zulassen."
Damit küsste er Sky sanft.
Dieser war erst einmal total überrascht, begann dann aber zögernd den Kuss zu
erwidern.
Blaise war fasziniert von Sky, der Junge schmeckte einfach nur nach mehr und er
wollte ihn, wollte ihn hier und jetzt.

Keiner der beiden bemerkte wie die Türe aufging und eine schlanke, aber vor allem
große Person, den Raum betrat. Erst als diese sich durch ein Räuspern bemerkbar
machte, sahen sie auf.

"Blaise, lass mir noch etwas von Sky übrig."

"Hi Draco, darf ich vorstellen unserer Partner Sky Dragon Riddle." Mit diesen Worten
erhob sich Blaise und gab den Blick auf Sky frei, welcher Draco schüchtern entgegen
lächelte.
Eben diesem stockte bei Skys Anblick der Atem.

To be continued?!
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